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Bericht zum Geschäftsverlauf

Das Fondsmanagement berichtet im Auftrag des Vorstandes der Verwaltungsgesellschaft:

Die Entwicklung der Finanzmärkte im Überblick

Das Börsenjahr 2017 war erneut ein Jahr, in dem die Aktienkurse deutlich gestiegen sind. Legt man die Entwicklung der 
US-amerikanischen Börsen zugrunde, kann der Beobachter sogar seit Anfang März 2009 auf einen stetigen Zuwachs 
zurückblicken. Beim US-Index der größten Unternehmen, dem „Dow Jones Industrial“, fand dieser Aufwärtstrend sogar beinahe 
ohne größere Rückschläge statt. Die höchste Korrektur lag in dieser Zeit bei 16 Prozent. 2018 geht die Hausse nun bereits in das 
neunte Jahr. Das ist schon ungewöhnlich lange, auch wenn man bedenkt, dass der durch die globale Finanzkrise verursachte 
Einbruch in den Jahren 2008 und 2009 wirklich einschneidend war. Damals drohte der Weltwirtschaft der Zusammenbruch, 
der aber durch konzertierte Maßnahmen von Staaten und Zentralbanken zum Glück noch abgewendet werden konnte.

Einer der Auslöser für den weiteren Anstieg der Aktienkurse im vergangenen Jahr war das Ergebnis der US-Wahl Ende 2016. 
Fast wie an einer Schnur gezogen, bewegten sich vor allem die US-Börsen weiter aufwärts. So konnte der „Dow Jones Index“ 
seit dem Vorabend der Wahl beachtliche 38 Prozent in Dollar gerechnet zulegen. Die konjunkturelle Lage verbesserte sich auf 
globaler Ebene.

Eine Sonderstellung nahmen im vergangenen Jahr die großen Technologieaktien ein. Die sogenannten FANG-Aktien, das sind 
Facebook, Amazon, Netfl ix und Google (Alphabet), konnten 2017 teilweise über 55 Prozent zulegen. Relativ schwach entwickelte 
sich trotz guter Absatzzahlen die Automobilbranche. Aber auch der Telekomunikations- und der Healthcare-Bereich waren von 
schwacher Entwicklung geprägt. Generell standen Value-Titel im Schatten der Zykliker.

Auf politischer Ebene prägten die Wahlen in Europa und deren Ergebnisse das Jahr 2017. So sorgte der deutliche Sieg des 
Pro-Europäers Emmanuel Macron für große Erleichterung in den europäischen Parlamenten und an den Börsen. Nach der Wahl 
sprang der französische CAC 40 Index um fast fünf Prozent nach oben. Der Ausgang der Bundestagswahl, mit einem Ergebnis, 
das bis Redaktionsschluss noch zu keiner Regierung führte, zeigte an den Aktienbörsen dagegen kaum einen nennenswerten 
Einfl uss. Die Anfang Oktober durchgeführte Volksabstimmung zur Abspaltung Kataloniens beeinfl usste das Börsengeschehen 
nur kurz. Selbst die am 21. Dezember 2017 durchgeführte katalonische Parlamentswahl, bei der die Separatisten erneut zur 
stärksten Kraft im Parlament gewählt wurden, wirkte sich kaum auf die Börsenkurse aus. Zu beobachten ist lediglich eine etwas 
verhaltene Marktentwicklung seit Oktober. 

Auf der Währungsseite war erstmals seit dem Jahr 2014 eine deutliche Aufwärtsbewegung des Euros gegenüber den meisten 
Referenzwährungen zu beobachten. Die letzte Schwächephase des Euros - insbesondere gegenüber dem US-Dollar - kehrte 
sich bereits zu Jahresbeginn um. Für einen weiteren Anstieg des Euros sorgte zunächst die Wahl in den Niederlanden. Der 
Rechtspopulist Geert Wilders gewann deutlich weniger Stimmen als befürchtet. Im Jahresverlauf führte das Ergebnis der 
französischen Präsidentschaftswahl zu einer weiteren Stärkung des Euros. Mit der guten Wirtschaftsentwicklung aller Euroländer 
tritt die immer noch in vielen Köpfen verankerte Eurokrise zunehmend in den Hintergrund. Das stärkte den Wert des Euros. 
Gegenüber dem US-Dollar konnte ein Anstieg auf über 1,20 Dollar / Euro erreicht werden. Auch gegenüber dem britischen 
Pfund, insbesondere aber gegenüber dem Schweizer Franken und dem japanischen Yen konnte der Euro zulegen: Gegenüber 
dem Schweizer Franken und dem Yen jeweils neun Prozent. Für Anlagen in diesen Ländern bedeutet dieser Anstieg jedoch 
entsprechende Währungsverluste.

Bei den Zinsen waren im Jahr 2017 weder auf amerikanischer Seite, noch auf europäischer Seite bedeutende Entwicklungen 
zu verzeichnen. In den USA lag die Rendite für zehnjährige Treasuries im Vergleich zum Jahresende 2016 praktisch unverändert 
bei ca. 2,4 Prozent. Und dies, obwohl die amerikanische Notenbank drei Zinserhöhungen durchgeführt hatte. Die deutschen 
„Zins-Pendants“ zogen zwischenzeitlich von 0,2 auf 0,6 Prozent an, beendeten das Jahr dann bei 0,4 Prozent. Erst ab Laufzeiten 
von mehr als sieben Jahren liegt die Verzinsung im positiven Bereich. Für kürzere Laufzeiten muss man immer noch (Straf-)
Zins bezahlen. Eine wirkliche Zinsänderung gab es in der Eurozone in Portugal. Die Rendite der zehnjährigen Anleihen sank von 
3,7 Prozent auf 1,9 Prozent am Jahresende. Das ist ein Indiz für eine sich verfestigende wirtschaftliche Erholung. 

Auch wenn auf Jahressicht der Rohstoffbereich noch im negativen Terrain liegt, sehen wir nun seit Mitte des Jahres 2017 die 
von uns erwartete Erholung. Die Rohölpreise haben seit den OPEC-Beschlüssen zur Förderbegrenzung deutlich zulegen können. 
Ausgehend vom Jahrestief im Juni 2017 stieg der US-Ölpreis um mehr als 35 Prozent an. Bei den Industriemetallen legten 
Aluminium um 33 Prozent und Kupfer um 31 Prozent im Jahresvergleich zu. Auch hier macht sich die anziehende Konjunktur 
bemerkbar.
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Bericht zum Geschäftsverlauf

Tätigkeitsbericht HELLERICH Global - Flexibel

Die Wertentwicklung des HELLERICH Global - Flexibel betrug im Jahr 2017 je nach Anteilklasse zwischen 5,9 Prozent und 
6,7 Prozent. Angesichts der neutral gehaltenen Aktienquote von rund 50 Prozent konnte der Fonds in hohem Maße an der 
positiven Entwicklung dieser Anlageklasse teilhaben. 

Im vergangenen Jahr konnten viele europäische Werte des HELLERICH Global - Flexibel deutlich zulegen, vor allem kleine und 
mittlere Unternehmen wie die Blue Cap AG, VTG AG oder die Siegfried Holding. Einen hohen Performancebeitrag leistete darüber 
hinaus ein Indexfonds (ETF) auf den EURO STOXX 50. Nahezu alle US-Aktien entwickelten sich trotz des negativen US-Dollars 
positiv. Besonders der Technologiewert „Applied Materials“ und der Kreditkartenanbieter „VISA“ stachen heraus. 

Grundsätzlich profi tierten wachstumsstarke Unternehmen sowie Technologieaktien von der weltweit gut laufenden Konjunktur 
und der zunehmenden Digitalisierung. Eher moderat entwickelten sich hingegen stabile Qualitätsaktien und Sachwertaktien. 
Aufgrund der schwachen internationalen Währungen lagen die Indizes der Anleihenmärkte teils deutlich im Minus. In diesem 
Segment konnten nur Euro-Anleihen leicht zulegen. Dementsprechend drückten die im Fonds enthaltenen US-Dollar-Anleihen 
das Ergebnis. 

Auf Zielfondsebene konnte der Prince Street Emerging Markets Flexible EUR in diesem Jahr wieder deutlich zulegen, und auch 
die Position im offenen Immobilienfonds WERTGRUND Wohnselect D leistete einen hohen positiven Beitrag. Im Zuge der 
Umstellung des HELLERICH Global - Flexibel auf die Regulierung unter UCITS V wurde der WERTGRUND Wohnselect D gegen 
Ende des Jahres veräußert.

Luxemburg, im Februar 2018 Der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft

Die in diesem Bericht enthaltenen Angaben und Zahlen sind vergangenheitsbezogen und geben keinen Hinweis auf die 
zukünftige Entwicklung.
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HELLERICH Global - Flexibel Jahresbericht zum 31. Dezember 2017
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

HELLERICH Global - Flexibel Jahresbericht zum 31. Dezember 2017

Kennzahlen Die Gesellschaft ist berechtigt, Anteilklassen mit 
unterschiedlichen Rechten hinsichtlich der Anteile zu bilden. 

Derzeit bestehen die folgenden Anteilklassen mit den 
Ausgestaltungsmerkmalen:

Anteilklasse A

WP-Kenn-Nr.: A0Q2Q3
ISIN-Code: LU0365982395
Ausgabeaufschlag: bis zu 5,00 %
Rücknahmeabschlag: keiner
Verwaltungsvergütung: 0,095 % p.a.
Mindestfolgeanlage: keine
Ertragsverwendung: ausschüttend
Währung: EUR

Anteilklasse B

WP-Kenn-Nr.: A0Q2Q4
ISIN-Code: LU0365982635
Ausgabeaufschlag: keiner
Rücknahmeabschlag: keiner
Verwaltungsvergütung: 0,095 % p.a.
Mindestfolgeanlage: keine
Ertragsverwendung: ausschüttend
Währung: EUR

Anteilklasse C

WP-Kenn-Nr.: A0Q2Q5
ISIN-Code: LU0365982809
Ausgabeaufschlag: keiner
Rücknahmeabschlag: keiner
Verwaltungsvergütung: 0,095 % p.a.
Mindestfolgeanlage: keine
Ertragsverwendung: ausschüttend
Währung: EUR

Anteilklasse D

WP-Kenn-Nr.: A1J24H
ISIN-Code: LU0820789757
Ausgabeaufschlag: bis zu 5,00 %
Rücknahmeabschlag: keiner
Verwaltungsvergütung: 0,095 % p.a.
Mindestfolgeanlage: keine
Ertragsverwendung: ausschüttend
Währung: EUR

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.
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Terminkontrakte 
Bankguthaben 
Saldo aus sonstigen Forderungen
und Verbindlichkeiten 17,27 %

Deutschland 30,95 %

Vereinigte Staaten von Amerika 21,05 %

Frankreich 3,21 %

Irland 1,00 %

Finnland 0,89 %

Belgien 1,56 %
Vereinigte Arabische Emirate 1,33 %

Niederlande 0,92 %

Argentinien 0,75 %
Cayman Inseln 0,66 %

Schweiz 4,93 %

Luxemburg 11,24 %

Geografische Länderaufteilung

Terminkontrakte 
Bankguthaben 
Saldo aus sonstigen Forderungen
und Verbindlichkeiten 17,27 %

Investmentfondsanteile 14,60 %

Software & Dienste 8,12 %
Lebensmittel, Getränke & Tabak 8,45 %

Diversifizierte Finanzdienste 4,50 %

Haushaltsartikel & 
Körperpflegeprodukte 3,62 %

Transportwesen 4,17 %

Investitionsgüter 3,01 %

Hardware & Ausrüstung 0,45 %

Gesundheitswesen: 
Ausstattung & Dienste 4,04 %

Automobile & Komponenten 1,82 %

Groß- und Einzelhandel 1,09 %
Halbleiter & Geräte zur Halbleiterproduktion 0,96 %

Pharmazeutika, Biotechnologie & 
Biowissenschaften 1,50 %

Wirtschaftliche Aufteilung

Banken 3,85 %

Immobilien 2,26 %

Energie 3,20 %

Vereinigtes Königreich 1,64 %

Schweden 0,90 %

Österreich 1,70 %

Staatsanleihen 12,44 %Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe 4,65 %
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Geografi sche Länderaufteilung 1)

Deutschland 30,95 %
Vereinigte Staaten von Amerika 21,05 %
Luxemburg 11,24 %
Schweiz 4,93 %
Frankreich 3,21 %
Österreich 1,70 %
Vereinigtes Königreich 1,64 %
Belgien 1,56 %
Vereinigte Arabische Emirate 1,33 %
Irland 1,00 %
Niederlande 0,92 %
Schweden 0,90 %
Finnland 0,89 %
Argentinien 0,75 %
Cayman Inseln 0,66 %
Wertpapiervermögen 82,73 %
Terminkontrakte 0,09 %
Bankguthaben 17,41 %
Saldo aus sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten -0,23 %

100,00 %

1) Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Wirtschaftliche Aufteilung 1)

Investmentfondsanteile 14,60 %
Staatsanleihen 12,44 %
Lebensmittel, Getränke & Tabak 8,45 %
Software & Dienste 8,12 %
Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe 4,65 %
Diversifi zierte Finanzdienste 4,50 %
Transportwesen 4,17 %
Gesundheitswesen: Ausstattung & Dienste 4,04 %
Banken 3,85 %
Haushaltsartikel & Körperpfl egeprodukte 3,62 %
Energie 3,20 %
Investitionsgüter 3,01 %
Immobilien 2,26 %
Automobile & Komponenten 1,82 %
Pharmazeutika, Biotechnologie & Biowissenschaften 1,50 %
Groß- und Einzelhandel 1,09 %
Halbleiter & Geräte zur Halbleiterproduktion 0,96 %
Hardware & Ausrüstung 0,45 %
Wertpapiervermögen 82,73 %
Terminkontrakte 0,09 %
Bankguthaben 17,41 %
Saldo aus sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten -0,23 %

100,00 %

1) Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Zusammensetzung des Netto-Teilfondsvermögens
zum 31. Dezember 2017

EUR
31. Dezember 2017

Wertpapiervermögen
(Wertpapiereinstandskosten: EUR 51.653.981,52)

63.806.893,91

Bankguthaben 13.419.711,75
Nicht realisierte Gewinne aus Terminkontrakten 67.000,00
Nicht realisierte Gewinne aus Devisentermingeschäften 46.112,26
Zinsforderungen 123.981,76
Dividendenforderungen 30.470,43

77.494.170,11

Verbindlichkeiten aus Rücknahmen von Anteilen -11.255,70
Sonstige Passiva 1) -364.927,80

-376.183,50
Netto-Teilfondsvermögen 77.117.986,61

1) Diese Position setzt sich im Wesentlichen zusammen aus Performancegebühren und Prüfungskosten.

Zurechnung auf die Anteilklassen

31. Dezember 2017

Anteilklasse A
Anteiliges Netto-Teilfondsvermögen 21.726.785,39 EUR
Umlaufende Anteile 30.062,180
Anteilwert 722,73 EUR

Anteilklasse B
Anteiliges Netto-Teilfondsvermögen 51.431.582,66 EUR
Umlaufende Anteile 68.639,147
Anteilwert 749,30 EUR

Anteilklasse C
Anteiliges Netto-Teilfondsvermögen 737.507,60 EUR
Umlaufende Anteile 980,000
Anteilwert 752,56 EUR

Anteilklasse D
Anteiliges Netto-Teilfondsvermögen 3.222.110,96 EUR
Umlaufende Anteile 32.275,891
Anteilwert 99,83 EUR
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Entwicklung der letzten 3 Geschäftsjahre

Anteilklasse A
Datum Netto-

Teilfondsvermögen
Mio. EUR

Umlaufende
Anteile

Netto-
Mittelaufkommen

Tsd. EUR

Anteilwert
EUR

31.12.2015 11,64 17.622 680,48 660,60
31.12.2016 15,94 23.351 3.754,44 682,70
31.12.2017 21,73 30.062 4.710,87 722,73

Anteilklasse B
Datum Netto-

Teilfondsvermögen
Mio. EUR

Umlaufende
Anteile

Netto-
Mittelaufkommen

Tsd. EUR

Anteilwert
EUR

31.12.2015 47,47 69.896 4.693,35 679,10
31.12.2016 45,65 64.867 -3.420,57 703,81
31.12.2017 51,43 68.639 2.884,59 749,30

Anteilklasse C
Datum Netto-

Teilfondsvermögen
Mio. EUR

Umlaufende
Anteile

Netto-
Mittelaufkommen

Tsd. EUR

Anteilwert
EUR

31.12.2015 2,69 3.930 328,16 683,24
31.12.2016 2,94 4.150 148,25 708,39
31.12.2017 0,74 980 -2.414,98 752,56

Entwicklung seit Aufl egung

Anteilklasse D
Datum Netto-

Teilfondsvermögen
Mio. EUR

Umlaufende
Anteile

Netto-
Mittelaufkommen

Tsd. EUR

Anteilwert
EUR

22.12.2017 Aufl egung - - 100,00
31.12.2017 3,22 32.276 3.227,64 99,83



HELLERICH Global - Flexibel Jahresbericht zum 31. Dezember 2017

15

HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Entwicklung der Anzahl der Anteile im Umlauf Anteilklasse A

31. Dezember 2017
Stück

Umlaufende Anteile zu Beginn des Berichtszeitraumes 23.350,663
Ausgegebene Anteile 8.200,780
Zurückgenommene Anteile -1.489,263
Umlaufende Anteile zum Ende des Berichtszeitraumes 30.062,180

Entwicklung der Anzahl der Anteile im Umlauf Anteilklasse B

31. Dezember 2017
Stück

Umlaufende Anteile zu Beginn des Berichtszeitraumes 64.866,958
Ausgegebene Anteile 8.059,000
Zurückgenommene Anteile -4.286,811
Umlaufende Anteile zum Ende des Berichtszeitraumes 68.639,147

Entwicklung der Anzahl der Anteile im Umlauf Anteilklasse C

31. Dezember 2017
Stück

Umlaufende Anteile zu Beginn des Berichtszeitraumes 4.150,000
Ausgegebene Anteile 3.000,000
Zurückgenommene Anteile -6.170,000
Umlaufende Anteile zum Ende des Berichtszeitraumes 980,000

Entwicklung der Anzahl der Anteile im Umlauf Anteilklasse D 1)

31. Dezember 2017
Stück

Umlaufende Anteile zu Beginn des Berichtszeitraumes 0,000
Ausgegebene Anteile 32.275,891
Zurückgenommene Anteile 0,000
Umlaufende Anteile zum Ende des Berichtszeitraumes 32.275,891

1) Die erste Anteilwertberechnung der Anteilklasse D erfolgte am 27. Dezember 2017.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Veränderung des Netto-Teilfondsvermögens
im Berichtszeitraum vom 1. Januar 2017 bis zum 31. Dezember 2017

Total
EUR

Anteilklasse A
EUR

Anteilklasse B
EUR

Anteilklasse C
EUR

Netto-Teilfondsvermögen zu Beginn des Berichtszeitraumes 64.535.651,37 15.941.496,55 45.654.321,35 2.939.833,47
Ordentlicher Nettoaufwand -330.793,34 -219.251,28 -108.318,84 -2.687,71
Ertrags- und Aufwandsausgleich 17.595,79 22.352,47 6.321,16 -11.077,84
Mittelzufl üsse aus Anteilverkäufen 17.162.000,96 5.765.514,69 5.985.543,22 2.183.300,00
Mittelabfl üsse aus Anteilrücknahmen -8.753.872,09 -1.054.643,54 -3.100.952,85 -4.598.275,70
Realisierte Gewinne 4.389.412,84 1.227.261,25 2.907.750,37 254.127,81
Realisierte Verluste -1.503.617,63 -421.921,13 -999.739,65 -81.732,40
Nettoveränderung nicht realisierte Gewinne 1.739.711,03 465.105,33 1.204.410,75 74.337,05
Nettoveränderung nicht realisierte Verluste 18.213,38 7.582,44 14.526,46 -2.992,08
Ausschüttung -156.315,70 -6.711,39 -132.279,31 -17.325,00
Netto-Teilfondsvermögen zum Ende des Berichtszeitraumes 77.117.986,61 21.726.785,39 51.431.582,66 737.507,60

Anteilklasse D 1)

EUR

Netto-Teilfondsvermögen zu Beginn des Berichtszeitraumes 0,00
Ordentlicher Nettoaufwand -535,51
Ertrags- und Aufwandsausgleich 0,00
Mittelzufl üsse aus Anteilverkäufen 3.227.643,05
Mittelabfl üsse aus Anteilrücknahmen 0,00
Realisierte Gewinne 273,41
Realisierte Verluste -224,45
Nettoveränderung nicht realisierte Gewinne -4.142,10
Nettoveränderung nicht realisierte Verluste -903,44
Ausschüttung 0,00
Netto-Teilfondsvermögen zum Ende des Berichtszeitraumes 3.222.110,96

1) Die erste Anteilwertberechnung der Anteilklasse D erfolgte am 27. Dezember 2017.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Aufwands- und Ertragsrechnung
im Berichtszeitraum vom 1. Januar 2017 bis zum 31. Dezember 2017

Total
EUR

Anteilklasse A
EUR

Anteilklasse B
EUR

Anteilklasse C
EUR

Erträge
Dividenden 405.927,53 111.850,90 268.819,99 24.936,85
Erträge aus Investmentanteilen 274.209,96 77.383,42 180.931,18 15.895,36
Zinsen auf Anleihen 378.762,19 104.518,92 252.421,45 21.536,70
Erträge aus Quellensteuerrückerstattung 26.792,40 7.029,99 18.591,96 1.170,45
Bankzinsen -48.138,00 -13.318,34 -32.174,02 -2.645,64
Bestandsprovisionen 1.266,57 345,48 844,04 77,05
Sonstige Erträge 1.930,66 506,58 1.339,74 84,34
Ertragsausgleich 31.398,70 27.163,01 54.612,36 -50.376,67
Erträge insgesamt 1.072.150,01 315.479,96 745.386,70 10.678,44

Aufwendungen
Zinsaufwendungen -226,60 -79,24 0,00 -82,55
Performancegebühr -263.204,62 -110.255,18 -129.256,44 -23.693,00
Verwaltungsvergütung / Fondsmanagementgebühr / 
ggf. Anlageberatergebühr

-396.241,91 -139.128,52 -238.851,01 -17.491,96

Verwahrstellenvergütung -31.741,24 -8.810,36 -21.136,43 -1.766,64
Zentralverwaltungsstellenvergütung -62.286,75 -17.280,88 -41.474,67 -3.481,75
Vertriebsstellenprovision -475.058,92 -175.683,35 -277.285,05 -21.890,52
Taxe d‘abonnement -31.818,84 -8.827,00 -21.197,62 -1.766,29
Veröffentlichungs- und Prüfungskosten -30.801,20 -8.359,29 -20.801,37 -1.640,54
Satz-, Druck- und Versandkosten der Jahres- und 
Halbjahresberichte

-4.373,51 -1.177,02 -2.997,93 -198,56

Register- und Transferstellenvergütung -40,50 -11,07 -27,16 -2,27
Staatliche Gebühren -16.558,26 -4.578,58 -11.170,34 -809,34
Sonstige Aufwendungen 1) -41.596,51 -11.025,27 -28.574,00 -1.997,24
Aufwandsausgleich -48.994,49 -49.515,48 -60.933,52 61.454,51
Aufwendungen insgesamt -1.402.943,35 -534.731,24 -853.705,54 -13.366,15
Ordentlicher Nettoaufwand -330.793,34 -219.251,28 -108.318,84 -2.687,71
Transaktionskosten im Geschäftsjahr gesamt 2) 43.344,17
Total Expense Ratio in Prozent 2) 1,93 1,43 1,32
Performancegebühr in Prozent 2) 0,57 0,28 0,61

1) Die Position setzt sich im Wesentlichen zusammen aus allgemeinen Verwaltungskosten und Lagerstellengebühren.
2) Siehe Erläuterungen zum Bericht.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Aufwands- und Ertragsrechnung
im Berichtszeitraum vom 1. Januar 2017 bis zum 31. Dezember 2017

Anteilklasse D 1)

EUR

Erträge
Dividenden 319,79
Erträge aus Investmentanteilen 0,00
Zinsen auf Anleihen 285,12
Erträge aus Quellensteuerrückerstattung 0,00
Bankzinsen 0,00
Bestandsprovisionen 0,00
Sonstige Erträge 0,00
Ertragsausgleich 0,00
Erträge insgesamt 604,91

Aufwendungen
Zinsaufwendungen -64,81
Performancegebühr 0,00
Verwaltungsvergütung / Fondsmanagementgebühr / 
ggf. Anlageberatergebühr

-770,42

Verwahrstellenvergütung -27,81
Zentralverwaltungsstellenvergütung -49,45
Vertriebsstellenprovision -200,00
Taxe d‘abonnement -27,93
Veröffentlichungs- und Prüfungskosten 0,00
Satz-, Druck- und Versandkosten der Jahres- und 
Halbjahresberichte

0,00

Register- und Transferstellenvergütung 0,00
Staatliche Gebühren 0,00
Sonstige Aufwendungen 2) 0,00
Aufwandsausgleich 0,00
Aufwendungen insgesamt -1.140,42
Ordentlicher Nettoaufwand -535,51
Total Expense Ratio in Prozent 3) 0,03 4)

Performancegebühr in Prozent 3) -

1) Die erste Anteilwertberechnung der Anteilklasse D erfolgte am 27. Dezember 2017.
2) Die Position setzt sich im Wesentlichen zusammen aus allgemeinen Verwaltungskosten und Lagerstellengebühren.
3) Siehe Erläuterungen zum Bericht.
4) Für den Zeitraum vom 27. Dezember 2017 bis 31. Dezember 2017.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Vermögensaufstellung (Fortsetzung)
zum 31. Dezember 2017

ISIN Wertpapiere Zugänge
im Berichts-

zeitraum

Abgänge
im Berichts-

zeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

Aktien, Anrechte und Genussscheine
Börsengehandelte Wertpapiere
Deutschland
DE000BASF111 BASF SE EUR 0 0 8.140 92,7800 755.229,20 0,98
DE0005552004 Dte. Post AG EUR 28.400 0 28.400 40,1350 1.139.834,00 1,48
DE0005470405 Lanxess AG EUR 5.300 0 5.300 66,7000 353.510,00 0,46
DE000PAH0038 Porsche Automobil 

Holding SE -VZ-
EUR 0 0 20.000 70,0900 1.401.800,00 1,82

DE0007164600 SAP SE EUR 0 0 12.200 93,8900 1.145.458,00 1,49
DE000VTG9999 VTG AG EUR 0 0 22.000 47,7800 1.051.160,00 1,36

5.846.991,20 7,59

Finnland
FI0009013403 Kone Corporation (New) EUR 0 0 15.300 44,7200 684.216,00 0,89

684.216,00 0,89

Frankreich
FR0000120644 Danone S.A. EUR 0 0 10.500 70,1400 736.470,00 0,95
FR0000120321 L‘Oreal S.A. EUR 1.900 0 5.900 185,7500 1.095.925,00 1,42
FR0000120271 Total S.A. EUR 14.000 0 14.000 46,3350 648.690,00 0,84

2.481.085,00 3,21

Irland
IE00BTN1Y115 Medtronic Plc. USD 2.800 0 11.300 81,3400 769.994,14 1,00

769.994,14 1,00

Niederlande
NL0011821202 ING Groep NV EUR 46.000 0 46.000 15,4400 710.240,00 0,92

710.240,00 0,92

Österreich
AT0000937503 voestalpine AG EUR 17.500 0 26.000 50,4100 1.310.660,00 1,70

1.310.660,00 1,70

Schweden
SE0000115446 Volvo AB SEK 44.000 0 44.000 155,9000 695.812,71 0,90

695.812,71 0,90

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Vermögensaufstellung (Fortsetzung)
zum 31. Dezember 2017

ISIN Wertpapiere Zugänge
im Berichts-

zeitraum

Abgänge
im Berichts-

zeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

Schweiz
CH0001752309 Georg Fischer AG CHF 0 0 840 1.311,0000 942.358,38 1,22
CH0038863350 Nestle S.A. CHF 5.000 0 14.000 83,9000 1.005.134,35 1,30
CH0014284498 Siegfried Holding AG CHF 0 0 4.210 323,7500 1.166.342,20 1,51

3.113.834,93 4,03

Vereinigte Staaten von Amerika
US0382221051 Applied Materials Inc. USD 0 4.900 17.100 51,7200 740.899,72 0,96
US0758871091 Becton Dickinson & Co. USD 1.100 0 6.300 214,3200 1.131.118,37 1,47
US09247X1019 BlackRock Inc. -A- USD 850 0 2.850 517,9800 1.236.695,15 1,60
US4781601046 Johnson & Johnson USD 3.400 0 9.800 140,5600 1.153.964,98 1,50
US6092071058 Mondelez International 

Inc.
USD 11.100 0 32.100 43,0600 1.157.934,15 1,50

US7181721090 Philip Morris Internat. Inc. USD 4.900 0 13.200 104,8100 1.158.994,72 1,50
US7427181091 The Procter & Gamble Co. USD 6.600 0 15.000 92,0700 1.156.948,98 1,50
US91324P1021 UnitedHealth Group Inc. USD 1.500 0 6.500 222,7700 1.213.039,29 1,57
US92826C8394 VISA Inc. USD 3.800 0 12.200 114,3500 1.168.693,98 1,52
US9892071054 Zebra Technologies 

Corporation
USD 4.000 0 4.000 104,2800 349.434,53 0,45

10.467.723,87 13,57

Vereinigtes Königreich
GB0002374006 Diageo Plc. GBP 18.500 0 41.700 26,9450 1.265.180,16 1,64

1.265.180,16 1,64
Börsengehandelte Wertpapiere 27.345.738,01 35,45

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere
Deutschland
DE000A0JM2M1 Blue Cap AG EUR 0 0 100.000 17,3000 1.730.000,00 2,24
DE0007224008 Gabriel Sedlmayr Spaten 

KGaA
EUR 43 0 43 3.451,0000 148.393,00 0,19

DE0002457512 VIB Vermögen AG EUR 0 0 42.500 21,3000 905.250,00 1,17
2.783.643,00 3,60

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere 2.783.643,00 3,60

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Vermögensaufstellung (Fortsetzung)
zum 31. Dezember 2017

ISIN Wertpapiere Zugänge
im Berichts-

zeitraum

Abgänge
im Berichts-

zeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

Nicht notierte Wertpapiere
Deutschland
DE000A2GSV09 Jean Pierre Rosselet 

Cosm.AG
EUR 72.712 0 72.712 7,3823 536.781,80 0,70

536.781,80 0,70
Nicht notierte Wertpapiere 536.781,80 0,70
Aktien, Anrechte und Genussscheine 30.666.162,81 39,75

Anleihen
Börsengehandelte Wertpapiere
CHF
CH0305711647 5,000% PEACH PROPERTY 

GROUP AG FIX-TO-
FLOAT PERP.

0 0 800.000 100,9500 691.083,35 0,90

691.083,35 0,90

EUR
BE6265140077 0,051% Anheuser-Busch 

InBev NV Reg.S EMTN 
FRN v.14(2018)

0 0 1.200.000 100,0770 1.200.924,00 1,56

XS1135334800 1,000% Apple Inc. v.14(2022) 3.000.000 0 3.000.000 103,6540 3.109.620,00 4,03
DE0001141653 0,500% Bundesrepublik 

Deutschland S.165 
v.13(2018)

0 0 1.000.000 100,2090 1.002.090,00 1,30

DE0001104636 0,000% Bundesrepublik 
Deutschland 
v.16(2018)

5.000.000 0 5.000.000 100,1835 5.009.175,00 6,50

DE0001102390 0,500% Bundesrepublik 
Deutschland 
v.16(2026)

400.000 0 3.500.000 102,3300 3.581.550,00 4,64

DE000A0DCXA0 1,271% DZ BANK Capital 
Funding Trust II FRN 
Perp.

0 0 1.000.000 98,4070 984.070,00 1,28

XS0860583912 2,375% IPIC GMTN Ltd. 
v.12(2018)

0 0 500.000 101,2500 506.250,00 0,66

15.393.679,00 19,97

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Vermögensaufstellung (Fortsetzung)
zum 31. Dezember 2017

ISIN Wertpapiere Zugänge
im Berichts-

zeitraum

Abgänge
im Berichts-

zeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

USD
XS0308427581 6,850% DP World Ltd. 

v.07(2037)
0 0 1.000.000 122,7100 1.027.980,23 1,33

US58013MEM29 2,625% McDonald‘s 
Corporation MTN 
v.11(2022)

400.000 0 1.000.000 100,2950 840.202,73 1,09

1.868.182,96 2,42
Börsengehandelte Wertpapiere 17.952.945,31 23,29

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere
EUR
DE000A2E4QG3 4,500% IKB Deutsche 

Industriebank AG 
v.17(2022)

1.200.000 0 1.200.000 105,9670 1.271.604,00 1,65

1.271.604,00 1,65

USD
US594918AV63 1,625% Microsoft 

Corporation v.13(2018)
1.000.000 0 1.000.000 99,6590 834.874,76 1,08

USP989MJAY76 8,750% YPF SA v.14(2024) 0 0 600.000 115,1150 578.612,72 0,75
1.413.487,48 1,83

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere 2.685.091,48 3,48
Anleihen 20.638.036,79 26,77

Credit Linked Notes
USD
XS0316524130 7,288% Gaz Capital S.A./

Gazprom OAO LPN 
v.07(2037)

0 0 1.200.000 123,6580 1.243.106,31 1,61

1.243.106,31 1,61
Credit Linked Notes 1.243.106,31 1,61

Investmentfondsanteile 2)

Deutschland
DE0005933956 iShares EURO STOXX 50 

UCITS ETF (DE)
EUR 9.200 0 109.200 35,0900 3.831.828,00 4,97

3.831.828,00 4,97

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Angaben zu Ausgabeaufschlägen, Rücknahmeabschlägen sowie der maximalen Höhe der Verwaltungsvergütung für Zielfondsanteile sind auf Anfrage am Sitz der Verwaltungsgesellschaft, 

der Verwahrstelle und bei den Zahlstellen kostenlos erhältlich.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Vermögensaufstellung (Fortsetzung)
zum 31. Dezember 2017

ISIN Wertpapiere Zugänge
im Berichts-

zeitraum

Abgänge
im Berichts-

zeitraum

Bestand Kurs Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

Luxemburg
LU0324421022 HELLERICH 

Sachwertaktien
EUR 0 0 200 25.212,6000 5.042.520,00 6,54

LU1582216674 Prince Street Emerging 
Markets Flexible EUR

EUR 22.000 0 22.000 108,4200 2.385.240,00 3,09

7.427.760,00 9,63
Investmentfondsanteile 2) 11.259.588,00 14,60
Wertpapiervermögen 63.806.893,91 82,73

Terminkontrakte
Short-Positionen
EUR
EUREX Dow Jones EURO STOXX 50 Index Future 
März 2018

0 100 -100 67.000,00 0,09

67.000,00 0,09
Short-Positionen 67.000,00 0,09
Terminkontrakte 67.000,00 0,09
Bankguthaben - Kontokorrent 13.419.711,75 17,41
Saldo aus sonstigen Forderungen und Verbindlichkeiten -175.619,05 -0,23
Netto-Teilfondsvermögen in EUR 77.117.986,61 100,00

Devisentermingeschäfte
Zum 31. Dezember 2017 standen folgende offene Devisentermingeschäfte aus:

Währung Kontrahent Währungsbetrag Kurswert 
EUR

%-Anteil
vom

NTFV 1)

EUR/USD DZ PRIVATBANK S.A. Währungsverkäufe 5.000.000,00 4.182.217,55 5,42

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
2) Angaben zu Ausgabeaufschlägen, Rücknahmeabschlägen sowie der maximalen Höhe der Verwaltungsvergütung für Zielfondsanteile sind auf Anfrage am Sitz der Verwaltungsgesellschaft, 

der Verwahrstelle und bei den Zahlstellen kostenlos erhältlich.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Terminkontrakte
Bestand Verpfl ichtungen

EUR
%-Anteil

vom
NTFV 1)

Short-Positionen
EUR
EUREX Dow Jones EURO STOXX 50 Index Future März 2018 -100 -3.508.000,00 -4,55

-3.508.000,00 -4,55
Short-Positionen -3.508.000,00 -4,55
Terminkontrakte -3.508.000,00 -4,55

1) NTFV = Netto-Teilfondsvermögen. Aufgrund von Rundungsdifferenzen in den Einzelpositionen können die Summen vom tatsächlichen Wert abweichen.
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL
Zu- und Abgänge (Fortsetzung)
vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2017

Während des Berichtszeitraumes getätigte Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Schuldscheindarlehen und Derivaten, 
einschließlich Änderungen ohne Geldbewegungen, soweit sie nicht in der Vermögensaufstellung genannt sind.

ISIN Wertpapiere Zugänge
im

Berichtszeitraum

Abgänge
im

Berichtszeitraum

Aktien, Anrechte und Genussscheine
Börsengehandelte Wertpapiere
Finnland
FI0009000459 Huhtamaeki OYJ EUR 0 18.000

Frankreich
FR0000125486 Vinci S.A. EUR 4.400 13.800

Luxemburg
LU0323134006 ArcelorMittal S.A. EUR 38.000 81.000
LU1598757687 ArcelorMittal S.A. EUR 27.000 27.000

Norwegen
NO0003733800 Orkla ASA NOK 0 78.000

Schweden
SE0000106270 Hennes & Mauritz AB SEK 15.000 15.000

Vereinigtes Königreich
GB00B24CGK77 Reckitt Benckiser Group Plc. GBP 5.500 12.200
GB00B082RF11 Rentokil Initial Plc. GBP 0 271.000

Nicht notierte Wertpapiere
Deutschland
DE000A1EWYS4 Jean Pierre Rosselet Cosmetics AG EUR 0 727.121

Anleihen
Börsengehandelte Wertpapiere
EUR
DE0001104628 0,000 % Bundesrepublik Deutschland v.15(2017) 5.000.000 5.000.000
XS0307741917 0,000 % Dte. Postbank Funding Trust IV Fix-to-Float Perp. 0 600.000
GR0110029312 3,375 % Griechenland v.14(2017) 0 600.000
XS0194701487 0,000 % IKB Funding Trust II FRN v.04 Perp. 0 3.000.000

USD
XS0290135358 6,203 % BayernLB Capital Trust I FRN Perp. 0 1.000.000
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HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL

Die Erläuterungen sind integraler Bestandteil dieses Jahresberichtes.

Zu- und Abgänge (Fortsetzung)
vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2017

Während des Berichtszeitraumes getätigte Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Schuldscheindarlehen und Derivaten, 
einschließlich Änderungen ohne Geldbewegungen, soweit sie nicht in der Vermögensaufstellung genannt sind.

ISIN Wertpapiere Zugänge
im

Berichtszeitraum

Abgänge
im

Berichtszeitraum

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere
USD
US037833AJ95 1,000 % Apple Inc. v.13(2018) 3.000.000 3.000.000
US037833AK68 2,400 % Apple Inc. v.13(2023) 0 600.000

Investmentfondsanteile 1)

Deutschland
DE0005933931 iShares Plc. - Core DAX UCITS ETF (DE) EUR 0 32.000
DE000A1CUAY0 Wertgrund WohnSelect -D- EUR 0 23.000

Irland
IE00B0M63516 iShares Plc. - iShares MSCI Brazil UCITS ETF [Dist] EUR 0 50.000

Vereinigtes Königreich
IE00B46D7H67 Ennismore Smaller Companies Fund Plc. - European Smaller 

Companies Fund
EUR 0 108.226

Terminkontrakte
EUR
DAX Performance-Index Future Dezember 2017 12 12
DAX Performance-Index Future Juni 2017 10 10
DAX Performance-Index Future März 2017 12 12
DAX Performance-Index Future September 2017 12 12
EUREX Dow Jones EURO STOXX 50 Index Future Dezember 2017 150 150
EUREX Dow Jones EURO STOXX 50 Index Future März 2017 100 100
EUREX Dow Jones EURO STOXX 50 Index Future September 2017 100 100
EUX 10YR Euro-Bund Future März 2017 20 0
EUX 10YR Euro-Bund Future September 2017 30 30

1) Angaben zu Ausgabeaufschlägen, Rücknahmeabschlägen sowie der maximalen Höhe der Verwaltungsvergütung für Zielfondsanteile sind auf Anfrage am Sitz der Verwaltungsgesellschaft, 
der Verwahrstelle und bei den Zahlstellen kostenlos erhältlich.
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Devisenkurse

Für die Bewertung von Vermögenswerten in fremder Währung wurde zum nachstehenden Devisenkurs zum 31. Dezember 2017 
in Euro umgerechnet.

Australischer Dollar AUD 1 1,5318
Britisches Pfund GBP 1 0,8881
Japanischer Yen JPY 1 134,7090
Kanadischer Dollar CAD 1 1,5029
Norwegische Krone NOK 1 9,8471
Schwedische Krone SEK 1 9,8584
Schweizer Franken CHF 1 1,1686
Singapur Dollar SGD 1 1,5962
US-Dollar USD 1 1,1937

HELLERICH GLOBAL-FLEXIBEL
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Erläuterungen zum Jahresbericht zum 31. Dezember 2017

1.) ALLGEMEINES

Der Investmentfonds HELLERICH Global („Fonds“) wurde auf Initiative der HELLERICH GmbH 
aufgelegt und wird von der IPConcept (Luxemburg) S.A. verwaltet. Das Verwaltungsreglement 
trat erstmalig am 4. August 2008 in Kraft. Es wurde beim Handels- und Gesellschaftsregister 
in Luxemburg hinterlegt und ein Hinweis auf diese Hinterlegung am 29. August 2008 im 
„Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations“, dem Amtsblatt des Großherzogtums Lu-
xemburg („Mémorial“) veröffentlicht. Das Mémorial wurde zum 1. Juni 2016 durch die neue 
Informationsplattform Recueil électronique des sociétés et associations („RESA“) des Handels- 
und Gesellschaftsregisters in Luxemburg ersetzt. Das Verwaltungsreglement wurde letztmalig 
am 1. Dezember 2017 geändert und im RESA veröffentlicht.

Der Fonds HELLERICH Global ist ein Luxemburger Investmentfonds, der gemäß Teil II des 
Luxemburger Gesetzes vom 17. Dezember 2010 über Organismen für gemeinsame Anlagen 
in seiner derzeit gültigen Fassung („Gesetz vom 17. Dezember 2010“) als fonds commun de 
placement (FCP) in der Form eines Umbrella-Fonds mit einem oder mehreren Teilfonds auf 
unbestimmte Dauer errichtet wurde. Mit Wirkung zum 1. Dezember 2017 wurde der Fonds auf 
Teil I des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 umgestellt.

Verwaltungsgesellschaft des Fonds die IPConcept (Luxemburg) S.A. („Verwaltungsgesell-
schaft“), eine Aktiengesellschaft nach dem Recht des Großherzogtums Luxemburg mit einge-
tragenem Sitz in 4, rue Thomas Edison, L-1445 Strassen, Luxemburg. Sie wurde am 23. Mai 2001 
auf unbestimmte Zeit gegründet. Ihre Satzung wurde am 19. Juni 2001 im Mémorial veröf-
fentlicht. Die letzte Änderung der Satzung trat am 12. Oktober 2016 in Kraft und wurde am 
10. November 2016 im Mémorial veröffentlicht. Die Verwaltungsgesellschaft ist beim Han-
dels- und Gesellschaftsregister in Luxemburg unter der Registernummer R.C.S. Luxemburg 
B-82183 eingetragen. 

2.) WESENTLICHE BUCHFÜHRUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE

Dieser Jahresabschluss wird in der Verantwortung des Vorstandes der Verwaltungsgesellschaft 
in Übereinstimmung mit den in Luxemburg geltenden gesetzlichen Bestimmungen und der 
Verordnungen zur Erstellung und Darstellung von Abschlüssen erstellt.

1. Das Netto-Fondsvermögen des Fonds lautet auf Euro („Referenzwährung“).

2. Der Wert eines Anteils („Anteilwert“) für den betreffenden Teilfonds lautet auf die im jewei-
ligen Anhang zum Verkaufsprospekt angegebene Währung („Teilfondswährung“), sofern 
nicht für etwaige weitere Anteilklassen im jeweiligen Anhang zum Verkaufsprospekt eine 
von der Teilfondswährung abweichende Währung angegeben ist („Anteilklassenwährung“).

3. Der Anteilwert wird von der Verwaltungsgesellschaft oder einem von ihr Beauftragten 
unter Aufsicht der Verwahrstelle an jedem Tag, der Bankarbeitstag in Luxemburg ist, mit 
Ausnahme des 24. und 31. Dezember eines jeden Jahres („Bewertungstag“) berechnet 
und bis auf zwei Dezimalstellen gerundet. Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzel-
ne Teilfonds eine abweichende Regelung treffen, wobei zu berücksichtigen ist, dass der 
Anteilwert mindestens zweimal im Monat zu berechnen ist. 

 Die Verwaltungsgesellschaft kann jedoch beschließen, den Anteilwert am 24. und 
31. Dezember eines Jahres zu ermitteln, ohne dass es sich bei diesen Wertermittlungen 
um Berechnungen des Anteilwertes an einem Bewertungstag im Sinne des vorstehenden 
Satz 1 dieser Ziffer 3 handelt. Folglich können die Anleger keine Ausgabe, Rücknahme und/
oder Umtausch von Anteilen auf Grundlage eines am 24. Dezember und/oder 31. Dezember 
eines Jahres ermittelten Anteilwertes verlangen.

4. Zur Berechnung des Anteilwertes wird der Wert der zu dem jeweiligen Teilfonds gehören-
den Vermögenswerte abzüglich der Verbindlichkeiten des jeweiligen Teilfonds („Netto-
Teilfondsvermögen“) an jedem Bewertungstag ermittelt und durch die Anzahl der am 
Bewertungstag im Umlauf befi ndlichen Anteile des jeweiligen Teilfonds geteilt.
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5. Soweit in Jahres- und Halbjahresberichten sowie sonstigen Finanzstatistiken aufgrund 
gesetzlicher Vorschriften oder gemäß den Regelungen dieses Verwaltungsreglements 
Auskunft über die Situation des Fondsvermögens des Fonds insgesamt gegeben werden 
muss, werden die Vermögenswerte des jeweiligen Teilfonds in die Referenzwährung um-
gerechnet. Das jeweilige Netto-Teilfondsvermögen wird nach folgenden Grundsätzen 
berechnet: 

a) Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie 
sonstige Anlagen, die an einer Wertpapierbörse amtlich notiert sind, werden zum 
letzten verfügbaren Kurs, der eine verlässliche Bewertung gewährleistet, des dem 
Bewertungstag vorhergehenden Börsentages bewertet. 

 Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds festlegen, dass Wertpapie-
re, Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige 
Anlagen, die an einer Wertpapierbörse amtlich notiert sind, zum letzten verfügbaren 
Schlusskurs, der eine verlässliche Bewertung gewährleistet, bewertet werden. Dies 
fi ndet im Anhang zum Verkaufsprospekt der betroffenen Teilfonds Erwähnung. 

 Soweit Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) 
sowie sonstige Anlagen an mehreren Wertpapierbörsen amtlich notiert sind, ist die 
Börse mit der höchsten Liquidität maßgeblich.

b) Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie 
sonstige Anlagen, die nicht an einer Wertpapierbörse amtlich notiert sind (oder deren 
Börsenkurse z.B. aufgrund mangelnder Liquidität als nicht repräsentativ angesehen 
werden), die aber an einem geregelten Markt gehandelt werden, werden zu einem 
Kurs bewertet, der nicht geringer als der Geldkurs und nicht höher als der Briefkurs 
des dem Bewertungstag vorhergehenden Handelstages sein darf und den die Verwal-
tungsgesellschaft nach Treu und Glauben für den bestmöglichen Kurs hält, zu dem 
die Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleiteten Finanzinstrumente (Derivate) 
sowie sonstigen Anlagen verkauft werden können. 

 Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds festlegen, dass Wertpapiere, 
Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige An-
lagen, die nicht an einer Wertpapierbörse amtlich notiert sind (oder deren Börsenkurse 
z.B. aufgrund mangelnder Liquidität als nicht repräsentativ angesehen werden), die 
aber an einem geregelten Markt gehandelt werden, zu dem letzten dort verfügbaren 
Kurs, den die Verwaltungsgesellschaft nach Treu und Glauben für den bestmöglichen 
Kurs hält, zu dem die Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, abgeleiteten Finanzinstru-
mente (Derivate) sowie sonstigen Anlagen verkauft werden können, bewertet werden. 
Dies fi ndet im Anhang zum Verkaufsprospekt der betroffenen Teilfonds Erwähnung.

c) OTC-Derivate werden auf einer von der Verwaltungsgesellschaft festzulegenden und 
überprüfbaren Grundlage auf Tagesbasis bewertet. 

d) Anteile an OGAW bzw. OGA werden grundsätzlich zum letzten vor dem Bewertungs-
tag festgestellten Rücknahmepreis angesetzt oder zum letzten verfügbaren Kurs, der 
eine verlässliche Bewertung gewährleistet, bewertet. Falls für Investmentanteile die 
Rücknahme ausgesetzt ist oder keine Rücknahmepreise festgelegt werden, werden 
diese Anteile ebenso wie alle anderen Vermögenswerte zum jeweiligen Verkehrswert 
bewertet, wie ihn die Verwaltungsgesellschaft nach Treu und Glauben, allgemein 
anerkannten und nachprüfbaren Bewertungsregeln festlegt. 

e) Falls die jeweiligen Kurse nicht marktgerecht sind, falls die unter b) genannten Fi-
nanzinstrumente nicht an einem geregelten Markt gehandelt werden und falls für 
andere als die unter Buchstaben a) bis d) genannten Finanzinstrumente keine Kurse 
festgelegt wurden, werden diese Finanzinstrumente ebenso wie die sonstigen gesetz-
lich zulässigen Vermögenswerte zum jeweiligen Verkehrswert bewertet, wie ihn die 
Verwaltungsgesellschaft nach Treu und Glauben, allgemein anerkannten und nachprüf-
baren Bewertungsregeln (z.B. geeignete Bewertungsmodelle unter Berücksichtigung 
der aktuellen Marktgegebenheiten) festlegt. 
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f) Die fl üssigen Mittel werden zu deren Nennwert zuzüglich Zinsen bewertet. 
g) Forderungen, z.B. abgegrenzte Zinsansprüche und Verbindlichkeiten, werden grund-

sätzlich zum Nennwert angesetzt. 
h) Der Marktwert von Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten, abgeleiteten Finanzins-

trumenten (Derivate) und sonstigen Anlagen, die auf eine andere Währung als die 
Fondswährung lauten, wird zu dem unter Zugrundelegung des WM/Reuters-Fixing um 
17.00 Uhr (16.00 Uhr Londoner Zeit) ermittelten Devisenkurs des dem Bewertungstag 
vorhergehenden Börsentages in die entsprechende Fondswährung umgerechnet. 
Gewinne und Verluste aus Devisentransaktionen werden jeweils hinzugerechnet oder 
abgezogen. 

 Die Verwaltungsgesellschaft kann für einzelne Teilfonds festlegen, dass Wertpapie-
re, Geldmarktinstrumente, abgeleitete Finanzinstrumente (Derivate) sowie sonstige 
Anlagen, die auf eine andere Währung als die jeweilige Teilfondswährung lauten, zu 
dem unter Zugrundelegung des am Bewertungstag ermittelten Devisenkurs in die 
entsprechende Teilfondswährung umgerechnet werden. Gewinne und Verluste aus 
Devisentransaktionen werden jeweils hinzugerechnet oder abgezogen. Dies fi ndet 
im Anhang zum Verkaufsprospekt der betroffenen Teilfonds Erwähnung.

 Das jeweilige Netto-Teilfondsvermögen wird um die Ausschüttungen reduziert, die gege-
benenfalls an die Anleger des Teilfonds gezahlt wurden.

6. Die Anteilwertberechnung erfolgt nach den vorstehend aufgeführten Kriterien für jeden 
Teilfonds separat. Soweit jedoch innerhalb eines Teilfonds Anteilklassen gebildet wurden, 
erfolgt die daraus resultierende Anteilwertberechnung innerhalb des betreffenden Teil-
fonds nach den vorstehend aufgeführten Kriterien für jede Anteilklasse getrennt. 

7. Zwecks Vereinheitlichung der steuerlichen Angaben für deutsche Anleger im Sinne des § 5 
Abs. 1 InvStG und der investmentrechtlichen Angaben werden die während der Haltedauer 
kumulierten thesaurierten  Erträge sowie realisierte Zwischengewinne der Zielfonds, die 
im Geschäftsjahr veräußert wurden, im ordentlichen Ergebnis als Erträge aus Investmen-
tanteilen ausgewiesen. Im Fall von negativen Zwischengewinnen kann es zum Ausweis 
von negativen Erträgen aus Investmentanteilen im ordentlichen Ergebnis kommen.

Die in diesem Bericht veröffentlichten Tabellen können aus rechnerischen Gründen Rundungs-
differenzen in Höhe von +/- einer Einheit (Währung, Prozent etc.) enthalten.

3.) BESTEUERUNG

Besteuerung des Investmentfonds 

Das Fondsvermögen unterliegt im Großherzogtum Luxemburg einer Steuer, der sog. „taxe 
d‘abonnement“ in Höhe von derzeit 0,05% p.a., die vierteljährlich auf das jeweils am Quartal-
sende ausgewiesene Netto-Fondsvermögen zahlbar ist. Soweit das Fondsvermögen in anderen 
Luxemburger Investmentfonds angelegt ist, die ihrerseits bereits der taxe d‘abonnement 
unterliegen, entfällt diese Steuer für den Teil des Fondsvermögens, welcher in solche Luxem-
burger Investmentfonds angelegt ist.
Die Einkünfte des Fonds aus der Anlage des Fondsvermögens werden im Großherzogtum 
Luxemburg nicht besteuert. Allerdings können diese Einkünfte in Ländern, in denen das Fonds-
vermögen angelegt ist, der Quellenbesteuerung unterworfen werden. In solchen Fällen sind 
weder die Verwahrstelle noch die Verwaltungsgesellschaft zur Einholung von Steuerbeschei-
nigungen verpfl ichtet.
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Besteuerung der Erträge aus Anteilen an dem Investmentfonds beim Anleger 

Zum 1. Januar 2015 wurde die Vereinbarung der EU-Mitgliedstaaten zum automatischen Infor-
mationsaustausch zwischen den nationalen Steuerbehörden, dass alle Zinszahlungen nach 
den Vorschriften des Wohnsitzstaates besteuert werden sollen, im Rahmen der Richtlinie 
2003/48/EG vom Großherzogtum Luxemburg umgesetzt.

Damit wurde die bisherige Regelung - eine Besteuerung an der Quelle (35% der Zinszahlung) 
anstelle des Informationsaustauschs - für die sich die luxemburgische Regierung als Über-
gangslösung entschieden hatte, hinfällig. 

Seit dem 1. Januar 2015 werden Informationen über die Zinsbeträge, die von den luxembur-
gischen Banken unmittelbar an natürliche Personen gezahlt werden, die ihren Wohnsitz in 
einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union haben, automatisch an die luxem-
burgische Steuerbehörde weitergeleitet. Diese informiert daraufhin die Steuerbehörde des 
Landes, in dem der Begünstigte seinen Wohnsitz hat. Der erste Informationsaustausch fand im 
Jahr 2016 statt und bezog sich auf Zinszahlungen im Steuerjahr 2015. Infolgedessen wur-
de das System der nicht erstattungsfähigen Quellensteuer von 35% auf Zinszahlungen am 
1. Januar 2015 abgeschafft. 

Anleger, die nicht im Großherzogtum Luxemburg ansässig sind, bzw. dort keine Betriebsstätte 
unterhalten, müssen auf ihre Anteile oder Erträge aus Anteilen im Großherzogtum Luxemburg 
darüber hinaus weder Einkommen-, Erbschaft-, noch Vermögensteuer entrichten. Für sie gelten 
die jeweiligen nationalen Steuervorschriften.

Natürliche Personen mit Wohnsitz im Großherzogtum Luxemburg, die nicht in einem anderen 
Staat steuerlich ansässig sind, müssen seit dem 1. Januar 2017 unter Bezugnahme auf das 
Luxemburger Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie auf die dort genannten Zinserträge eine 
abgeltende Quellensteuer in Höhe von 20% zahlen. Diese Quellensteuer kann unter bestimm-
ten Bedingungen auch Zinserträge eines Investmentfonds betreffen.

Es wird den Anteilsinhabern empfohlen, sich über Gesetze und Verordnungen, die auf den 
Kauf, den Besitz und die Rücknahme von Anteilen Anwendung fi nden, zu informieren und 
sich gegebenenfalls beraten zu lassen.

Hinweis für in Deutschland steuerpfl ichtige Anleger:

Die Besteuerungsgrundlagen gemäß § 5 Abs. 1 InvStG werden innerhalb der 
gesetzlichen  Publikationsfrist im Bundesanzeiger www.bundesanzeiger.de unter dem Bereich 
„Kapitalmarkt - Besteuerungsgrundlagen“ zum Abruf zur Verfügung gestellt.

4.) VERWENDUNG DER ERTRÄGE

Die Verwaltungsgesellschaft kann die im Fonds erwirtschafteten Erträge an die Anleger des 
Fonds ausschütten oder diese Erträge in dem Fonds thesaurieren. Dies fi ndet für den Fonds 
in dem betreffenden Anhang zum Verkaufsprospekt Erwähnung.

Gemäß dem Anhang des aktuellen Verkaufsprospektes ist vorgesehen, die Erträge auszu-
schütten Die Ausschüttung erfolgt in den von der Verwaltungsgesellschaft von Zeit zu Zeit 
bestimmten Abständen.

5.) INFORMATIONEN ZU DEN GEBÜHREN BZW. AUFWENDUNGEN

Angaben zu Management- und Verwahrstellengebühren können dem aktuellen Verkaufspro-
spekt entnommen werden.
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6.) TOTAL EXPENSE RATIO (TER)

Für die Berechnung der Total Expense Ratio (TER) wurde folgende Berechnungsmethode an-
gewandt:

               Gesamtkosten in Fondswährung
TER = ---------------------------------------------------------------------- x 100
             Durchschnittliches Fondsvolumen 
              (Basis: bewertungstägliches NFV)

Die TER gibt an, wie stark das Fondsvermögen mit Kosten belastet wird. Berücksichtigt wer-
den neben der Verwaltungs- und Depotbankvergütung sowie der taxe d’abonnement alle 
übrigen Kosten mit Ausnahme der im Fonds angefallenen Transaktionskosten. Sie weist den 
Gesamtbetrag dieser Kosten als Prozentsatz des durchschnittlichen Fondsvolumens innerhalb 
eines Geschäftsjahres aus. (Etwaige performanceabhängige Vergütungen werden in direktem 
Zusammenhang mit der TER gesondert ausgewiesen.)

Sofern der Fonds in Zielfonds investiert, wird auf die Berechnung einer synthetischen TER 
verzichtet.

7.) TRANSAKTIONSKOSTEN

Die Transaktionskosten berücksichtigen sämtliche Kosten, die im Geschäftsjahr auf Rechnung 
des Fonds separat ausgewiesen bzw. abgerechnet wurden und in direktem Zusammenhang 
mit einem Kauf oder Verkauf von Wertpapieren, Geldmarktinstrumenten, Derivaten oder 
anderen Vermögensgegenständen stehen. Zu diesen Kosten zählen im Wesentlichen Kom-
missionen, Abwicklungsgebühren, Lagerstellengebühren und Steuern.

8.) KONTOKORRENTKONTEN (BANKGUTHABEN BZW. BANKVERBINDLICHKEITEN) DES 
TEILFONDS

Sämtliche Kontokorrentkonten des Teilfonds (auch solche in unterschiedliche Währungen), 
die tatsächlich und rechtlich nur Teile eines einheitlichen Kontokorrentkontos bilden, wer-
den in der Zusammensetzung des Netto-Teilfondsvermögens als einheitliches Kontokorrent 
ausgewiesen. Kontokorrentkonten in Fremdwährung, sofern vorhanden, werden in die Teil-
fondswährung umgerechnet. Als Basis für die Zinsberechnung gelten die Bedingungen des 
jeweiligen Einzelkontos.

9.) ERTRAGSAUSGLEICH

Im ordentlichen Nettoergebnis sind ein Ertragsausgleich und ein Aufwandsausgleich ver-
rechnet. Diese beinhalten während der Berichtsperiode angefallene Nettoerträge, die der 
Anteilerwerber im Ausgabepreis mitbezahlt und der Anteilverkäufer im Rücknahmepreis 
vergütet erhält. 

10.) SICHERHEITEN FÜR BÖRSENGEHANDELTE TERMINGESCHÄFTE

a) Initial Margin

Zwischen der Verwaltungsgesellschaft und der DZ PRIVATBANK S.A. besteht ein Verpfändungs-
vertrag bezüglich des Fonds StarCapital. Hintergrund für den Abschluss des Verpfändungs-
vertrages ist der Wunsch des Fondsinitiators, für börsengehandelte Termingeschäfte keine 
Sicherheiten in Geld mehr hinterlegen zu wollen. Statt Sicherheiten in Geld zu hinterlegen 
und dieses auch zu sperren, besteht die Möglichkeit, dass die Verwaltungsgesellschaft für 
den Investmentfonds dessen Aktiva risikogewichtet als Sicherheit zur Verfügung stellt. Als 
Grundlage dient dafür ein Verpfändungsvertrag zwischen der Verwaltungsgesellschaft als 
Pfandgeberin und der DZ PRIVATBANK S.A. als Pfandnehmerin.
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b) Variation Margin

Die gestellten Sicherheiten in Form von Bankguthaben betragen zum Stichtag:

Teilfonds Kontrahent    Währung Variation Margin
HELLERICH Global Flexibel   DZ PRIVATBANK S.A.  EUR -34.000,00

11.) RISIKOMANAGEMENT

Die Verwaltungsgesellschaft verwendet ein Risikomanagement-Verfahren, das es ihr erlaubt, 
das mit den Anlagepositionen verbundene Risiko sowie ihren Anteil am Gesamtrisikoprofi l 
des Anlageportfolios ihrer verwalteten Teilfonds jederzeit zu überwachen und zu messen. Im 
Einklang mit dem Gesetz vom 17. Dezember 2010 und den anwendbaren aufsichtsbehördli-
chen Anforderungen der Commission de Surveillance du Secteur Financier („CSSF“) berichtet 
die Verwaltungsgesellschaft regelmäßig der CSSF über das eingesetzte Risikomanagement-
Verfahren. Die Verwaltungsgesellschaft stellt im Rahmen des Risikomanagement-Verfahrens 
anhand zweckdienlicher und angemessener Methoden sicher, dass das mit Derivaten verbun-
dene Gesamtrisiko der verwalteten Fonds den Gesamtnettowert von deren Portfolien nicht 
überschreitet. Dazu bedient sich die Verwaltungsgesellschaft folgender Methoden:

Commitment Approach

Bei der Methode „Commitment Approach“ werden die Positionen aus derivativen Finanz-
instrumenten in ihre entsprechenden Basiswertäquivalente (ggf. delta-gewichteten) Basis-
wertäquivalente oder Nominale umgerechnet. Dabei. Dabei werden Netting- und Hedging-
effekte zwischen derivativen Finanzinstrumenten und ihren Basiswerten berücksichtigt. Die 
Summe dieser Basiswertäquivalente darf den Gesamtnettowert des Fondsportfolios nicht 
überschreiten. 

VaR-Ansatz 

Die Kennzahl Value-at-Risk (VaR) ist ein mathematisch-statistisches Konzept und wird als ein 
Standard-Risikomaß im Finanzsektor verwendet. Der VaR gibt den möglichen Verlust eines 
Portfolios während eines bestimmten Zeitraums (so genannte Halteperiode) an, der mit einer 
bestimmten Wahrscheinlichkeit (so genanntes Konfi denzniveau) nicht überschritten wird.

• Relativer VaR-Ansatz:
 Bei dem relativen VaR-Ansatz darf der VaR des Fonds den VaR eines Referenzportfolios um 

einen von der Höhe des Risikoprofi ls des Fonds abhängigen Faktor nicht übersteigen. Der 
aufsichtsrechtlich maximal zulässige Faktor beträgt 200%. Dabei ist das Referenzportfolio 
grundsätzlich ein korrektes Abbild der Anlagepolitik des Fonds.

• Absoluter VaR-Ansatz:
 Bei dem absoluten VaR-Ansatz darf der VaR (99% Konfi denzniveau, 20 Tage Haltedauer) 

des Fonds einen von der Höhe des Risikoprofi ls des Fonds abhängigen Anteil des Fonds-
vermögens nicht überschreiten. Das aufsichtsrechtlich maximal zulässige Limit beträgt 
20% des Fondsvermögens.

Für Fonds, deren Ermittlung des Gesamtrisikos durch die VaR-Ansätze erfolgt, schätzt die Ver-
waltungsgesellschaft den erwarteten Grad der Hebelwirkung. Dieser Grad der Hebelwirkung 
kann in Abhängigkeit der jeweiligen Marktlagen vom tatsächlichen Wert abweichen und über- 
als auch unterschritten werden. Der Anleger wird darauf hingewiesen, dass sich aus dieser 
Angabe keine Rückschlüsse auf den Risikogehalt des Fonds ergeben. Darüber hinaus ist der 
veröffentlichte erwartete Grad der Hebelwirkung explizit nicht als Anlagegrenze zu verste-
hen. Die verwendete Methode zur Bestimmung des Gesamtrisikos und, soweit anwendbar, 
die Offenlegung des Referenzportfolios und des erwarteten Grades der Hebelwirkung sowie 
dessen Berechnungsmethode werden im teilfondsspezifi schen Anhang des Verkaufsprospekts 
angegeben.
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Im Zeitraum vom 1. Januar 2017 bis zum 31. Dezember 2017 wurde zur Überwachung und 
Messung des mit Derivaten verbundenen Gesamtrisikos für den HELLERICH Global - Flexibel 
der Commitment Approach verwendet.

12.) WESENTLICHE EREIGNISSE IM BERICHTSZEITRAUM

Im Berichtszeitraum ergaben sich folgende wesentliche Änderungen sowie sonstige wesent-
liche Ereignisse:

1. Änderung der Dienstleister mit Wirkung zum 1. Januar 2017

Der bisherige Anlageberater, die HELLERICH GmbH (vormals DR. HELLERICH GmbH), wird 
zukünftig als Fondsmanager für den Fonds tätig sein. An der Gesamtgebührenbelastung des 
Fonds ergeben sich hierdurch keine Änderungen.

2. Änderung der Anlagepolitik mit Wirkung zum 1. Januar 2017

Der Teilfonds HELLERICH Global - Flexibel investiert nach dem Grundsatz der Risikostreuung 
mindestens 51% seines Netto-Teilfondsvermögens weltweit in Aktien, Renten, Geldmark-
tinstrumente, Zertifi kate, andere zusammengesetzte Produkte (z.B. Aktienanleihen, Opti-
onsanleihen, Wandelanleihen), Zielfonds und Festgelder. Dabei beträgt der Anteil in Aktien 
(Kapitalbeteiligungen), Aktienfonds und Mischfonds weltweit mindestens 25% des Netto-
Teilfondsvermögens, wobei Aktienfonds (inklusive ETF) zu 51% des Werts des Investmentanteils 
(Anteil an Kapitalbeteiligungen) und Mischfonds zu 25% des Werts des Investmentanteils 
(Anteil an Kapitalbeteiligungen) in die Gesamtaktienquote von 25% eingerechnet werden.

3. Änderung der wertentwicklungsorientierten Zusatzvergütung („Performance Fee“) mit 
Wirkung zum 1. Januar 2017

Hinsichtlich der Performance Fee wird für die Anteilklassen A und C die Hürde von bisher 4% 
auf zukünftig 0% gesenkt.

Daneben ändert sich für die Anteilklassen A, C und D die Berechnungsmethode der Perfor-
mance Fee. 

4. Änderung der Annahmestellen für Zeichnungs-, Rücknahme und Umtauschanträge mit 
Wirkung zum 1. Januar 2017

Die entgegennehmenden Stellen für Zeichnungs-, Rücknahme- und Umtauschanträge von 
Namensanteilen werden dahingehend angepasst, dass diese zukünftig bei der Verwaltungsge-
sellschaft eingereicht werden können. Zusätzlich können Rücknahme- und Umtauschanträge 
bei den Zahlstellen eingereicht werden.

5. Einstellung des Registergeschäfts und Ausgabe von Namensanteilen mit Wirkung zum 
1. Januar 2017

Das Registergeschäft und die damit verbundene Ausgabe von Namensanteilen werden ein-
gestellt.

6. Änderung der Mindesterstanlage bei der Anteilklasse A mit Wirkung zum 1. Januar 2017

Die Höhe der Mindesterstanlage bei der Anteilklasse A wurde von bisher 5.000,- Euro auf 
100,- Euro gesenkt.

Nach dem Berichtszeitraum ergaben sich darüber hinaus keine weiteren wesentlichen Ände-
rungen sowie sonstige wesentliche Ereignisse.

7. Umwandlung in einen „UCITS-Fonds“ mit Wirkung zum 1. Dezember 2017

Der Fonds wurde mit Wirkung zum 1. Dezember 2017 von einem Luxemburger Investment-
fonds (fonds commun de placement) gemäß Teil II (non-UCITS) des Luxemburger Gesetzes 
vom 17. Dezember 2010 über Organismen für gemeinsame Anlagen in einen Luxemburger 
Investmentfonds (fonds commun de placement) gemäß Teil I (UCITS) des vorgenannten Ge-
setzes umgewandelt.
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Fortsetzung Erläuterungen zum Jahresbericht zum 31. Dezember 2017

8. Änderung der Anlagepolitik mit Wirkung zum 1. Dezember 2017

Die Anlagepolitik des Fonds mit seinem Teilfonds, die bisher den Anforderungen gemäß Teil II des 
Gesetzes vom 17. Dezember 2010 unterlag, wurde zum 1. Dezember 2017 an die Anforderungen 
gemäß Teil I des Gesetzes vom 17. Dezember 2010 angepasst.

9. Änderung der Anteilklassenbezeichnung und Währung mit Wirkung zum 1. Dezember 2017

Die Bezeichnung der Anteilklasse „D (CHF)“ (WKN A1J24H; ISIN LU0820789757) wurde zum 
1. Dezember 2017 geändert in Anteilklasse „D“. Darüber hinaus wurde die Anteilklassenwäh-
rung zum gleichen Datum von CHF in EUR geändert.

10. Verschmelzung mit Wirkung zum 27. Dezember 2017

Der Teilfonds CVT Europa Absolute Select („übertragender Teilfonds“) wurde mit Wirkung zum 
27. Dezember 2017 (auf Basis der letzten Fondspreisermittlung vom 22. Dezember 2017) mit 
der Anteilklasse D des Hellerich Global - Flexibel („übernehmender Teilfonds“) verschmolzen.

Das Umtauschverhältnis lautete wie folgt:

Übertragender Teilfonds Übernehmender Teilfonds Umtauschverhältnis
CVT Europa Absolute Select 
(WKN: 136705; ISIN: LU0168270881)

HELLERICH Global-Flexibel
Anteilklasse D (WKN A1J24H; 
ISIN: LU0820789757)

1 : 0,866900

13.) WESENTLICHE EREIGNISSE NACH DEM BERICHTSZEITRAUM

Nach dem Berichtszeitraum ergaben sich keine wesentlichen Änderungen sowie sonstige 
wesentliche Ereignisse.

14.) ANGABEN ZUM VERGÜTUNGSSYSTEM (UNGEPRÜFT)

Die Verwaltungsgesellschaft IPConcept (Luxemburg) S.A. hat ein Vergütungssystem festgelegt, 
welches den gesetzlichen Vorschriften entspricht und wendet dieses an. Das Vergütungssys-
tem ist so gestaltet, dass es mit einem soliden und wirksamen Risikomanagement vereinbar 
ist und weder zur Übernahme von Risiken ermutigt, die mit den Risikoprofi len, Vertragsbe-
dingungen oder Satzungen der verwalteten Organismen für gemeinsame Anlagen in Wert-
papieren (nachfolgend „OGAW“) nicht vereinbar sind, noch die IPConcept (Luxemburg) S.A. 
daran hindert, pfl ichtgemäß im besten Interesse des OGAW zu handeln.

Die Vergütungspolitik steht im Einklang mit Geschäftsstrategie, Zielen, Werten und Interessen 
der IPConcept (Luxemburg) S.A. und der von ihr verwalteten OGAWs und ihrer Anleger und 
umfasst Maßnahmen zur Vermeidung von Interessenkonfl ikten.

Außertarifl iche Mitarbeiter unterliegen dem Vergütungssystem für außertarifl iche Mitarbeiter 
der IPConcept (Luxemburg) S.A. Die Vergütung der außertarifl ichen Mitarbeiter setzt sich aus 
einem angemessenen Jahresfestgehalt und einer variablen leistungs- und ergebnisorientierten 
Vergütung zusammen. Das Jahresfestgehalt leitet sich aus dem System der Verantwortungs-
stufen ab: Jede, nicht einer tarifvertraglichen Regelung unterliegende Funktion, ist einer Ver-
antwortungsstufe mit korrespondierendem Gehaltsband zugeordnet, innerhalb derer sich die 
Jahresfi xvergütung der Funktionsinhaber bewegt. Jeder Mitarbeiter erhält einen individuellen 
Referenzbonus, der an die zugehörige Verantwortungsstufe gekoppelt ist. Das Bonussystem 
verknüpft diese Referenzboni sowohl mit der individuellen Leistung als auch der Leistung der 
jeweiligen Segmente sowie dem Ergebnis der DZ PRIVATBANK Gruppe insgesamt.



HELLERICH Global Jahresbericht zum 31. Dezember 2017

36

Die identifi zierten Mitarbeiter der IPConcept (Luxemburg) S.A. unterliegen dem Vergütungs-
system für identifi zierte Mitarbeiter der IPConcept (Luxemburg) S.A. Die Vergütung der 
identifi zierten Mitarbeiter setzt sich aus einem angemessenen Jahresfestgehalt und einer 
variablen leistungs- und ergebnisorientierten Vergütung zusammen. Dabei darf der rech-
nerisch maximal erreichbare Bonusbetrag eines Mitarbeiters das vertraglich fi xierte feste 
Grundgehalt (Fixum) nicht überschreiten. Die erfolgsabhängige Vergütung basiert auf einer 
Bewertung sowohl der Leistung des betreffenden Mitarbeiters und seiner Abteilung bzw. des 
betreffenden OGAW sowie deren Risiken als auch auf dem Gesamtergebnis der IPConcept 
(Luxemburg) S.A. Es werden bei der Bewertung der individuellen Leistung fi nanzielle und 
nicht fi nanzielle Kriterien berücksichtigt.

Die Gesamtvergütung der 65 Mitarbeiter der IPConcept (Luxemburg) S.A. als Verwaltungsge-
sellschaft beläuft sich zum 31. Dezember 2017 auf 4.952.526,32 EUR. Diese unterteilt sich in:

Fixe Vergütungen: 4.690.979,17 EUR
Variable Vergütung: 261.547,15 EUR
Für Führungskräfte der Verwaltungsgesellschaft deren Tätigkeit 
sich wesentlich auf das Risikoprofi l der OGAWs auswirkt: 913.514,55 EUR
Für Mitarbeiter der Verwaltungsgesellschaft deren Tätigkeit 
sich wesentlich auf das Risikoprofi l der OGAWs auswirkt: 0,00 EUR

Die oben genannte Vergütung bezieht sich auf die Gesamtheit der OGAWs und alternativen 
Investmentfonds, die von der IPConcept (Luxemburg) S.A. verwaltet werden. Alle Mitarbeiter 
sind ganzheitlich mit der Verwaltung aller Fonds befasst, so dass eine Aufteilung pro Fonds 
nicht möglich ist.

Es fi ndet einmal jährlich eine zentrale und unabhängige Prüfung statt, ob die Vergütungspo-
litik gemäß den vom Aufsichtsrat der IPConcept (Luxemburg) S.A. festgelegten Vergütungs-
vorschriften und -verfahren umgesetzt wird. Die Überprüfung hat ergeben, dass sowohl die 
Vergütungspolitik wie auch die Vergütungsvorschriften und -verfahren, die der Aufsichtsrat 
der IPConcept (Luxemburg) S.A. beschlossen hat umgesetzt wurden. Es wurden keine Un-
regelmäßigkeiten festgestellt. Der Aufsichtsrat hat den Vergütungskontrollbericht 2017 zur 
Kenntnis genommen.

Es gab keine wesentlichen Änderungen an der Vergütungspolitik.

15.) TRANSPARENZ VON WERTPAPIERFINANZIERUNGSGESCHÄFTEN UND DEREN WEITERVER-
WENDUNG (UNGEPRÜFT)

Die IPConcept (Luxemburg) S.A., als Verwaltungsgesellschaft von Organismen für gemein-
same Anlagen in Wertpapieren (OGAW) sowie als Manager alternativer Investmentfonds 
(„AIFM“), fällt per Defi nition in den Anwendungsbereich der Verordnung (EU) 2015/2365 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. November 2015 über die Transparenz von 
Wertpapierfi nanzierungsgeschäften und der Weiterverwendung sowie zur Änderung der 
Verordnung (EU) Nr. 648/2012 („SFTR“).

Im Geschäftsjahr des Investmentfonds kamen keine Wertpapierfi nanzierungsgeschäfte und 
Gesamtrendite-Swaps im Sinne dieser Verordnung zum Einsatz. Somit sind im Jahresbericht 
keine Angaben im Sinne von Artikel 13 der genannten Verordnung an die Anleger aufzuführen. 

Details zur Anlagestrategie und den eingesetzten Finanzinstrumenten des Investmentfonds 
können jeweils aus dem aktuellen Verkaufsprospekt entnommen sowie kostenlos auf der 
Internetseite der Verwaltungsgesellschaft www.ipconcept.com unter der Rubrik „Anlegerin-
formationen“ abgerufen werden.

Fortsetzung Erläuterungen zum Jahresbericht zum 31. Dezember 2017
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An die Anteilinhaber des HELLERICH Global - Flexibel

Prüfungsurteil
Wir haben den Jahresabschluss des HELLERICH Global und seines Teilfonds (“der Fonds”) geprüft, - bestehend aus der Zusam-
mensetzung des Netto-Fondsvermögens zum 31. Dezember 2017, der Aufwands-und Ertragsrechnung und der Veränderung 
des Netto-Fondsvermögens für das an diesem Datum endende Geschäftsjahr sowie einer Zusammenfassung bedeutsamer 
Rechnungslegungsmethoden.

Nach unserer Beurteilung vermittelt der beigefügte Jahresabschluss des Fonds in Übereinstimmung mit den in Luxemburg 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen und Verordnungen betreffend die Aufstellung des Jahresabschlusses ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des HELLERICH Global zum 31. Dezember 2017 sowie 
der Ertragslage und der Entwicklung des Nettofondsvermögens für das an diesem Datum endende Geschäftsjahr.

Grundlage für das Prüfungsurteil 
Wir führten unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem Gesetz über die Prüfungstätigkeit (Gesetz vom 23. Juli 2016) 
und nach den für Luxemburg von der Commission de Surveillance du Secteur Financier (“CSSF“) angenommenen internatio-
nalen Prüfungsstandards (“ISA“) durch. Unsere Verantwortung gemäß diesem Gesetz und diesen Standards wird im Abschnitt 
« Verantwortung des Réviseur d’entreprises agréé » für die Jahresabschlussprüfung weitergehend beschrieben. Wir sind un-
abhängig von dem Fonds in Übereinstimmung mit dem für Luxemburg von der CSSF angenommenen International Ethics 
Standards Board for Accountants’ Code of Ethics for Professional Accountants (IESBA Code) zusammen mit den berufl ichen 
Verhaltensanforderungen, welche wir im Rahmen der Jahresabschlussprüfung einzuhalten haben und haben alle sonstigen 
Berufspfl ichten in Übereinstimmung mit diesen Verhaltensanforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns 
erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

Sonstige Informationen
Der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft ist verantwortlich für die sonstigen Informationen. Die sonstigen Informationen 
beinhalten die Informationen, welche im Jahresbericht enthalten sind, jedoch beinhalten sie nicht den Jahresabschluss oder 
unseren Bericht des Réviseur d’entreprises agréé zu diesem Jahresabschluss.

Unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss deckt nicht die sonstigen Informationen ab und wir geben keinerlei Sicherheit 
jedweder Art auf diese Informationen.

Im Zusammenhang mit der Prüfung des Jahresabschlusses besteht unsere Verantwortung darin, die sonstigen Informationen 
zu lesen und dabei zu beurteilen, ob eine wesentliche Unstimmigkeit zwischen diesen und dem Jahresabschluss oder mit den 
bei der Abschlussprüfung gewonnenen Erkenntnissen besteht oder auch ansonsten die sonstigen Informationen wesentlich 
falsch dargestellt erscheinen. Sollten wir auf Basis der von uns durchgeführten Arbeiten schlussfolgern, dass sonstige In-
formationen wesentliche falsche Darstellungen enthalten, sind wir verpfl ichtet, diesen Sachverhalt zu berichten. Wir haben 
diesbezüglich nichts zu berichten.

Verantwortung des Vorstands der Verwaltungsgesellschaft und der für die Überwachung Verantwortlichen für den Jahresabschluss 
Der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft ist verantwortlich für die Aufstellung und sachgerechte Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit den in Luxemburg geltenden gesetzlichen Bestimmungen und Verordnungen 
zur Aufstellung des Jahresabschlusses und für die internen Kontrollen, die der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft als not-
wendig erachtet, um die Aufstellung des Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder 
unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft verantwortlich für die Beurteilung der 
Fähigkeit des Fonds zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit und - sofern einschlägig - Angaben zu Sachverhalten zu machen, 
die im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit stehen, und die Annahme der Unternehmensfort-
führung als Rechnungslegungsgrundsatz zu nutzen, sofern der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft nicht beabsichtigt den 
Fonds zu liquidieren, die Geschäftstätigkeit einzustellen oder keine andere realistische Alternative mehr hat, als so zu handeln.

Bericht des Réviseur d’entreprises agréé
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Verantwortung des Réviseur d’entreprises agréé für die Jahresabschlussprüfung 
Die Zielsetzung unserer Prüfung ist es, eine hinreichende Sicherheit zu erlangen, ob der Jahres¬abschluss als Ganzes frei von 
wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist und darüber einen Bericht des Réviseur 
d’entreprises agréé, welcher unser Prüfungsurteil enthält, zu erteilen. Hinreichende Sicherheit entspricht einem hohen Grad 
an Sicherheit, ist aber keine Garantie dafür, dass eine Prüfung in Übereinstimmung mit dem Gesetz vom 23. Juli 2016 und nach 
den für Luxemburg von der CSSF angenommenen ISAs stets eine wesentliche falsche Darstellung, falls vorhanden, aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können entweder aus Unrichtigkeiten oder aus Verstößen resultieren und werden als wesentlich ange-
sehen, wenn vernünftigerweise davon ausgegangen werden kann, dass diese individuell oder insgesamt, die auf der Grundlage 
dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinfl ussen.

Im Rahmen einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem Gesetz vom 23. Juli 2016 und nach den für Luxemburg von 
der CSSF angenommenen ISAs üben wir unser pfl ichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 
Darüber hinaus:

•  Identifi zieren und beurteilen wir das Risiko von wesentlichen falschen Darstellungen im Jahresabschluss aus Unrichtigkei-
ten oder Verstößen, planen und führen Prüfungshandlungen durch als Antwort auf diese Risiken und erlangen Prüfungs-
nachweise, die ausreichend und angemessen sind, um als Grundlage für das Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass 
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße 
betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Angaben bzw. das Außer-
kraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

•  Gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten internen Kontrollsystem, um Prüfungshand-
lungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil 
zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems des Fonds abzugeben. 

•  Beurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand der Verwaltungsgesellschaft angewandten Bilanzierungsmethoden, 
der rechnungslegungsrelevanten Schätzungen und den entsprechenden Anhangangaben. 

•  Schlussfolgern wir über die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit durch den Vorstand der Verwaltungsgesellschaft sowie auf der Grundlage der erlangten Prü-
fungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die 
bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Fonds zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen könnten. Sollten 
wir schlussfolgern, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpfl ichtet im Bericht des Réviseur d’entreprises 
agréé auf die dazugehörigen Anhangangaben zum Jahresabschluss hinzuweisen oder, falls die Angaben unangemessen 
sind, das Prüfungsurteil zu modifi zieren. Diese Schlussfolgerungen basieren auf der Grundlage der bis zum Datum des 
Berichts des Réviseur d’entreprises agréé erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch dazu führen, dass der Fonds seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

•  Beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses, einschließlich der Anhangangaben, 
und beurteilen ob dieser die zugrundeliegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse sachgerecht darstellt. 

Wir kommunizieren mit den für die Überwachung Verantwortlichen, unter anderem den geplanten Prüfungsumfang und Zeit-
raum sowie wesentliche Prüfungsfeststellungen einschließlich wesentlicher Schwächen im internen Kontrollsystem, welche 
wir im Rahmen der Prüfung identifi zieren.

Luxemburg, 27. April 2018 Ernst & Young
 Societe Anonyme
 Cabinet de révision agréé

 Nadia Faber

Bericht des Réviseur d’entreprises agréé
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